
GGLLÜÜCCKKSSWWAGERLAGERLi

AUFBAU- & GEBRAUCHSANWEISUNG
Glückswagerl VagabundGlückswagerl Vagabund



EINLEITUNG

WICHTIG!
Bitte lest die Gebrauchsanweisung vor Inbetriebnahme aufmerksam 
und bewahrt diese zum späteren Nachschlagen auf. Diese Gebrauchs-
anweisung ist für Variationen des Kinderwagens „Glückswagerl  
Vagabund” gefertigt. Die Bilder dienen lediglich zur Illustration und 
können vom tatsächlichen Modell abweichen. Stellt bitte sicher, dass 
auch andere Benutzer:innen über die Funktionen des Wagens und die  
Sicherheitshinweise informiert sind.

Wir freuen uns sehr, dass ihr euch für eines unserer Glückswagerl ent-
schieden habt. Damit unterstützt ihr nicht nur unseren Tiroler Familien-
betrieb, sondern leistet auch einen wertvollen Beitrag zur Stärkung der 
heimischen Wirtschaft.

Eure Zufriedenheit und ganz besonders das Wohl eures kleinen Glücks 
stehen bei uns stets im Mittelpunkt, daher zeichnen sich unsere 
Glückswagerl durch modernes Design, innovative Technik und hoch-
wertigste Materialien aus. Als waschechte Europäer werden unsere 
Kinderwägen nach DIN EN 1888-1:2018 (Sicherheit für Säuglinge und 
Kleinkinder – Transportmittel auf Rädern für Kinder) auf Herz und Nie-
ren überprüft und zertifiziert.  
 
Alle Kunststoffteile & Lackierungen entsprechen den strengen Sicher-
heitsanforderungen gemäß DIN EN 71-3 (Spielzeugsicherheit). Alle 
unsere Textilien sind nach Oeko-Tex® Standard 100 schadstoffgeprüft 
und werden aufwendig mit viel Liebe von Hand genäht.

ACHTUNG! - Dieser Kinderwagen ist für ein Kind mit einem maxima-
len Gewicht von 15 kg geeignet. Hergestellt in der EU.

Alles Liebe aus den Bergen Tirols, 
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1. Handbremse (optional) 

2. Schieber 

3. Verstellung Schieber 

4. Schutzbügel  

5. 5-Punkt Sicherheitsgurt 

6. Klappbares Verdeck 

7. Sichtfenster 

8. 2 Klimazonen  

9. Rückenverstellung 

10. Dachverstellung

11. Schutzbügelverschluss  

12. Safety-Click-Verschluss 

13. 10“ Feststellbares Schwenkrad  
(kugelgelagert) 

14. Korb (max. 3 kg) 

15. Push-Nabenverschluss 

16. 12“ Hinterrad (kugelgelagert) 

17. Feststellbremse  

18. Hinterradfederung 

19. Verstellung Fußstütze

20.  Fußstütze 

21. Wickeltasche (max. 1,5 kg) 

22. Dachentriegelung  

23. Klimazone 

24. Klappbares Verdeck 

25. Tragegriff

26. Sonnenblende 

27. Rückenverstellung 
 

28. Fußdecke 

29. Oberteilverriegelung/Bügel 
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 WARNUNG! - Lest bitte vor Benutzung des Kinderwagens die vor-
liegende Anleitung durch und bewahrt diese für später auf. 

 WARNUNG! - Lasst euer Kind nie unbeaufsichtigt im Kinderwagen. 

 WARNUNG! - Prüft vor dem Gebrauch, dass der Wagen nicht be-
schädigt ist und keine Bestandteile beschädigt sind, in diesem Fall den 
Wagen keinesfalls benutzen.

 WARNUNG! Der Kinderwagen darf nur mit originalen, vom Produ-
zenten bestätigten Bauteilen benutzt werden.

 WARNUNG! - Vergewissert euch, dass euer Kind beim Aufklappen 
und Zusammenklappen des Wagens außer Reichweite ist, um Verlet-
zungen zu vermeiden.

 WARNUNG! - Vergewissert euch vor Gebrauch, dass alle Verriege-
lungen des Klappmechanismus geschlossen sind.

 WARNUNG! - Vergewissert euch vor Gebrauch, ob der Safety-
Click-Verschluss ordnungsgemäß verriegelt ist.

 WARNUNG! - Befestigt keine Taschen oder Lasten am Schieber, 
Rückenlehne und Seiten des Wagens, das führt zu einem Stabilitätsver-
lust des Kinderwagens.

 WARNUNG! - Die Bremsen sollten betätigt werden, bevor man 
das Kind in den Kinderwagen hineinlegt und herausnimmt.

 WARNUNG! - Stellt den Wagen immer mit festgestellter Bremse 
ab, achtet in öffentlichen Verkehrsmitteln auf einen sicheren Stand.

 WARNUNG! - Lasst den Kinderwagen niemals auf einer geneigten 
Fläche stehen, auch nicht mit angezogener Feststellbremse.

 WARNUNG! - Das Produkt ist weder zum Joggen noch zum  
Skaten geeignet. 

 WARNUNG! - Haltet spielende Kinder vom Wagen fern und er-
laubt ihnen nicht, mit diesem Produkt zu spielen. 

 WARNUNG! - Der Kinderwagen darf nicht getragen werden, wenn 
sich das Kind in der Babywanne oder im Sportaufsatz befindet.

 WARNUNG! - Das Befahren von Treppen oder Stufen kann den  
Wagen beschädigen und euer Kind gefährden. 

 WARNUNG! Beim Auffahren auf den Bordstein oder eine Stufe ist 
die Vorderradaufhängung anzuheben.

 WARNUNG! - Haltet den Wagen von offenem Feuer und Hitze-
quellen fern.

 WARNUNG! Der Kinderwagen ist an einem für Kinder unzugäng-
lichen Ort aufzubewahren.

 WARNUNG! - Der Regenschutz darf bei abgenommenem Ver-
deck nicht verwendet werden (Erstickungsgefahr!). Den Regenschutz 
niemals der Sonne aussetzen, wenn sich das Kind im Wagen befindet 
(Überhitzungsgefahr!).

 WARNUNG! - Autokindersitze, die in Verbindung mit einem Fahr-
gestell verwendet werden, ersetzen weder eine Babywanne noch ein 
Kinderbett.

 WARNUNG! - Babywanne und Sportaufsatz dürfen nicht zum 
Transport im Auto verwendet werden.

 WARNUNG! - Dieser Kinderwagen ist für ein Kind mit einem maxi-
malen Gewicht von 15 kg geeignet.

 WARNUNG! - Maximal zulässige Belastung des Aufbewahrungs-
korbs: 3 kg.

 WARNUNG! - Maximal zulässige Belastung der Wickeltasche: 1,5 kg

WARNHINWEISE
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AUFKLAPPEN DES GESTELLS
Klappt den Wagen auf und vergewissert euch, dass beide Verrie-
gelungen eingerastet sind. (Abb. 1-3)

Achtung: Bitte prüft vor dem Gebrauch, ob das Gestell fest ein-
gerastet und die Sicherung geschlossen ist. (Abb. 3).

ZUSAMMENKLAPPEN DES GESTELLS
Achtung: Bevor ihr das Gestell zusammenklappt, nehmt bitte 
die Babywanne bzw. den Sportaufsatz vom Gestell.

Öffnet die Sicherung (Abb. 4), zieht gleichzeitig rechts und links 
die Verriegelungen zurück und drückt das Gestell nach unten. 
(Abb. 5) Drückt gleichzeitig beide Knöpfe an der Seite des 
Schiebegriffs, um den Schiebegriff nach unten zum Gestell zu 
stellen. (Abb. 6)

HÖHENVERSTELLUNG DES SCHIEBEGRIFFS
Die Höhe des Schiebegriffs kann auf jede Person eingestellt 
werden. Drückt dafür gleichzeitig beide Knöpfe an der Seite des 
Schiebegriffs und stellt die gewünschte Höhe ein. (Abb. 6)

RÄDER
Der Kinderwagen ist ohne Handbremse mit Luftkammerrädern
ausgestattet. Aufpumpen ist nicht notwendig.
 
Das Modell mit Handbremse ist mit Lufträdern ausgestattet.  
Der Reifendruck muss für ein optimales Fahrerlebnis ca. 2 Bar 
sein. Ein falscher Reifendruck führt zu einem Sicherheitsrisiko 
und/oder zu Schäden an eurem Kinderwagen. 
 
Es sind Autoventile verbaut, so benötigt man keine spezielle Luft-
pumpe und die Reifen können an jeder Tankstelle befüllt werden. 
Ersatzschläuche und -reifen erhält ihr jederzeit in unserem  
Onlineshop www.glueckswagerl.at. 

MONTAGE UND DEMONTAGE DER HINTERRÄDER
Um die 12“-Hinterräder zu montieren, müsst ihr diese auf der 
Achse bis zum Anschlag schieben. (Abb. 7) Für die Demontage 
drückt ihr den Push-Nabenverschluss und zieht das Rad von der 
Achse. (Abb. 8) 
 
Achtung: Prüft vor der Benutzung des Kinderwagens ob beide 
Räder korrekt montiert sind.

AUFBAU- UND GEBRAUCHSANWEISUNG
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MONTAGE UND BEDIENUNG DER VORDERRÄDER
Der Kinderwagen ist vorne mit kugelgelagerten 10“-Schwenkrä-
dern (Abb. 9) ausgestattet. Diese werden für die Montage ein-
fach in die Radaufhängung geschoben und rasten von alleine
ein. (Abb. 10) Um die Räder zu fixieren, dreht am Drehrad. (Abb. 
11) Um die Räder zum Schwenken zu bringen, dreht das Drehrad 
in die entgegengesetzte Richtung. Um das Vorderrad abzuneh-
men drückt den Knopf oben. (Abb. 12)

BREMSE
Der Kinderwagen ist mit einer Feststellbremse ausgestattet. Um 
diese zu betätigen, drückt diese nach unten. (Abb. 13) Um die 
Bremse zu lösen, drückt diese wieder nach oben. (Abb. 14)

Achtung: Betätigt immer die Feststellbremse, wenn ihr anhaltet, 
um sicherzustellen, dass eurem Kind nichts passiert.

Achtung: Der Kinderwagen darf während sich das Kind darin 
befindet, nicht auf abschüssigen Wegen abgestellt werden, auch 
nicht, wenn die Bremse betätigt ist.

FEDERUNG
Der Kinderwagen ist mit einer Federung ausgestattet. Die drei 
verschiendenen Härtegrade könnt ihr mit dem Drehrad regulie-
ren. (Abb. 15) Die Hinterradfederung wird mit einem Umschalt-
hebel aktiviert bzw. deaktiviert. (Abb. 16)

AUFBAU- UND GEBRAUCHSANWEISUNG
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MONTAGE UND DEMONTAGE DER BABYWANNE
Zum Aufbau der Babywanne entfernt zuerst die Matratze.
Schiebt jetzt die beiden Spannbügel über 90° nach außen, bis 
die Babywanne aufgespannt ist. (Abb. 17-18)
Hebt dann die Babywanne mit dem Bügel vorne in die Haken 
am Gestell, anschließend klickt ihr die Wanne nach hinten in den 
geöffneten Safety-Click-Verschluss. Dieser schließt hörbar auto-
matisch auf beiden Seiten und verriegelt die Babywanne sicher 
am Gestell. (Abb. 19-20) 

Achtung: Vergewissert euch immer vor Gebrauch, ob die Baby-
wanne ordnungsgemäß montiert und der Safety-Click-Verschluss 
verriegelt ist.

Zum Abnehmen der Babywanne zieht ihr auf beiden Seiten den 
roten Schieber nach vorne bis ihr einen Klick hört und entriegelt 
so den Safety-Click-Verschluss. (Abb. 21)

Löst anschließend die Babywanne hinten aus dem Safety-Click-
Verschluss und hebt sie aus den Haken am Gestell. (Abb. 22) 

Achtung: Klappt das Gestell nicht mit der Babywanne zusammen.

VERSTELLEN DES VERDECKS DER BABYWANNE 
Das Verdeck kann nach beidseitigem Drücken (gleichzeitig!) der 
Verriegelung zurückgeklappt werden. (Abb. 23-24)  Zum Vorklap-
pen reicht ein Zug nach vorne am Griff. (Abb. 25) Mit dem Griff 
am Verdeck könnt ihr die Babywanne tragen. (Abb. 26)

AUFBAU- UND GEBRAUCHSANWEISUNG
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MONTAGE UND DEMONTAGE DES SPORTAUFSATZES
Hebt den Sportaufsatz mit dem Bügel vorne in die Haken am 
Gestell, anschließend klickt ihr ihn nach hinten in den geöffneten 
Safety-Click-Verschluss. Dieser schließt hörbar automatisch auf 
beiden Seiten und verriegelt den Sportaufsatz sicher am Gestell. 
(Abb. 33-34) Der Sportaufsatz kann in beide Fahrtrichtungen 
montiert werden.

Achtung: Vergewissert euch immer vor Gebrauch, ob der Sport-
aufsatz ordnungsgemäß montiert und der Safety-Click-Verschluss 
verriegelt ist. 

Um den Sportaufsatz abzunehmen zieht ihr auf beiden Seiten 
den roten Schieber nach vorne bis ihr einen Klick hört und ent-
riegelt so den Safety-Click-Verschluss. (Abb. 35) 

Löst anschließend den Sportaufsatz hinten aus dem Safety-Click-
Verschluss und hebt ihn aus den Haken am Gestell. (Abb. 36)  
 

KLIMAZONE 
Die Klimazone und Belüftung der Babywanne ist unter dem Stoff 
im Verdeck versteckt. Öffnet den Reißverschluss vollständig und 
zieht den Stoff nach unten. (Abb. 27) 

FUSSDECKE 
Die Babywanne ist mit einer Fußdecke gegen Wind und Wetter 
ausgestattet, die mit einem Reißverschluss befestigt wird. (Abb. 
28) Mit Magneten befestigt ihr die Decke an beiden Seiten sicher 
am Dach. (Abb. 29) Die hohe Windblende wird bei Bedarf nach 
oben geklappt und hält automatisch durch den Magnet im Klett-
band oben.

HOCHSTELLBARE MATRATZE
Die Babywanne hat eine Hochstellmatratze, die im Kopfbereich 
unterhalb der Matratze manuell in verschiedenen Positionen  
hochgestellt werden kann. (Abb. 31-32)

AUFBAU- UND GEBRAUCHSANWEISUNG
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VERSTELLEN DER RÜCKENLEHNE
Die Rückenlehne kann in vier verschiedene Positionen verstellt 
werden. Um die Rückenlehne in Liegeposition zu bringen, öffnet 
zu allererst die zwei Druckknöpfe hinten am Sportaufsatz. (Abb. 
40) Zieht dann den Hebel und bringt die Rückenlehne in die ge-
wünschte Position. (Abb. 41)

Zum Aufrichten drückt die Rückenlehne nach oben, bis sie in der 
gewünschten Position einrastet. (Abb. 42)

KLIMAZONE 
Die Klimazone und Belüftung des Sportaufsatzes ist an zwei Stel-
len im Verdeck versteckt. Beide können mit den Reißverschlüs-
sen geöffnet und anschließend eingerollt und befestigt werden 
(Abb. 43-44) 

Achtung: Klappt das Gestell nicht mit dem Sportaufsatz zusam-
men.

Achtung: Beim Umsetzen immer das Kind aus dem Sportaufsatz 
nehmen.

ANBRINGEN DES VERDECKS DES SPORTAUFSATZES
Das Verdeck des Sportwagenaufsatzes montiert ihr indem ihr 
dieses in die Führung einschiebt bis es einrastet. (Abb. 37) 
Für die Demontage den roten Knopf drücken und wieder in die 
entgegengesetzte Richtung schieben. (Abb. 38) 

Das Verdeck ist mit einem Sichtfenster ausgestattet, dieses könnt 
ihr mit den zwei Reißverschlüssen öffnen und schließen. (Abb. 39)

AUFBAU- UND GEBRAUCHSANWEISUNG
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VERWENDUNG DES SICHERHEITSGURTES
Der Kinderwagen ist mit einem 5-Punkt Sicherheitsgurt ausge-
stattet. Durch Schieberegler sollten die Gurte auf allen Seiten 
vorsichtig so eingestellt werden, dass sie eurem Kind einen 
bequemen und sicheren Halt bieten. Steckt alle zwei Verschluss-
teile in das Gurtschloss. (Abb. 51)  Um das Gurtschloss zu öffnen, 
drückt die Schnalle und zieht diese aus dem Gurtschloss. 

Um die Schulterhöhe vom 5-Punkt Sicherheitsgurt zu erhö-
hen öffnet ihr die Verriegelung des Gurtes am hinteren Teil 
des Sportaufsatzes, fädelt ihn neu durch die Rückenlehne und 
schließt die Verriegelung wieder. (Abb. 52)

Achtung: Um ernsthafte Verletzungen durch Herausfallen oder 
Herausrutschen aus dem Wagen zu vermeiden, benutzt immer 
den Sicherheitsgurt, euer Kind sollte nie unbeaufsichtigt bleiben!

FUSSDECKE
Der Sportaufsatz ist mit einer Fußdecke ausgestattet, die mit einem 
Druckknopf an jeder Seite am Verdeck befestigt wird. (Abb. 45)

VERSTELLEN DER FUSSSTÜTZE
Um die Fußstütze auf die gewünschte Position einzustellen, zieht 
gleichzeitig auf beiden Seiten die roten Schieber nach vorne und 
drückt die Fußstütze nach unten. (Abb. 46) Für die Verstellung 
nach oben drückt die Fußstütze nach oben, bis sie in der ge-
wünschten Position einrastet. (Abb. 47)

SICHERHEITSBÜGEL
Der Sportaufsatz ist mit einem Sicherheitsbügel ausgestattet. 
Steckt den Bügel in die dafür vorgesehenen Halterungen am 
Sportaufsatz. (Abb. 48) Befestigt anschließend mittels Druck-
knöpfen den Schrittgurt am Sicherheitsbügel. (Abb. 49)
Zum Abnehmen drückt die roten Knöpfe und zieht den Sicher-
heitsbügel aus den Halterungen. (Abb. 50)

AUFBAU- UND GEBRAUCHSANWEISUNG
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TRANSPORTSICHERUNG 
Am Untergestell findet ihr eine Transportsicherung, mit der ihr 
den zusammengeklappten Wagen sicher transportieren könnt. 
(Abb. 56)

PRODUKTPFLEGE
Dieser Kinderwagen erfordert ein Minimum an regelmäßiger 
Pflege. Die Lebensdauer des Kinderwagens wird erhöht, wenn 
die beweglichen Teile regelmäßig gefettet werden, wodurch 
auch die Öffnungs- und Faltvorgänge maßgeblich erleichtert 
werden. Sollte eines der Teile des Kinderwagens schwer zu be-
tätigen sein, tragt eine geringe Menge eines Feinmechaniköls 
auf. Zum Fetten der abnehmbaren Hinterräder verwendet ein 
handelsübliches Lagerfett. Bei Bedarf müssen die Räder entfernt 
und mit einem weichen trockenen Tuch gereinigt werden. 

Überprüft die Verriegelungsmechanismen, Bremsen, Räder, 
Hebel, Sitzregler, Gelenke und die Sicherungseinrichtungen 
regelmäßig, um sicherzustellen, dass sie ordnungsgemäß und 
einwandfrei befestigt sind. Die Räder sind Verschleißteile und 
sollten bei Bedarf ersetzt werden. 

Führt nach 18 Betriebsmonaten eine sorgfältige Inspektion 
durch, um festzustellen, dass sich der Kinderwagen in einem gu-
ten Zustand befindet. Dies gilt auch nach einer langen Lagerung 
und vor der Wiederverwendung. 

WICKELTASCHE
Der Kinderwagen ist mit einer praktischen Wickeltasche inkl. 
Wickelauflage ausgestattet. An der Wickeltasche befinden sich 
Einhängelaschen mit denen die Tasche am Schieber befestigt 
werden kann. (Abb. 53) Max. Beladung 1,5 kg. Der Tragegurt der 
Wickeltasche ist unten an der Tasche entlang gelegt und kann 
flexibel eingestellt werden.  

REGENSCHUTZ
Der Kinderwagen ist mit einem Regenschutz ausgestattet. Dieser 
wird über die Wanne oder den Sportaufsatz gezogen. (Abb. 54) 

KORB
Um den Korb zu montieren legt ihr diesen in das Untergestell 
und befestigt ihn mit den entsprechenden Druckknöpfen.  
Der Korb darf mit max. 3 kg beladen werden. (Abb. 55)

AUFBAU- UND GEBRAUCHSANWEISUNG
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Reinigt den Stoff und Kunststoff- sowie Metallteile mit Wasser, 
neutralem Reinigungsmittel und einem Schwamm. Verwendet 
niemals Scheuermittel zur Reinigung oder Produkte auf Ammo-
niakbasis, Bleichmittel oder Terpentin. Bürstet den Stoff, anstatt 
diesen zu waschen. 

GEWÄHRLEISTUNGSANSPRUCH VON ZWEI JAHREN
Ihr habt auf dieses Produkt einen Gewährleistungsanspruch von 
zwei Jahren. Die Gewährleistungsfrist beginnt mit der Übergabe 
des Produktes. Zum Nachweis bewahrt bitte diese Seiten, den 
Wagerl-Check sowie den Kaufbeleg für die Dauer der Gewähr-
leistungsfrist auf. Ohne Vorlage dieser Dokumente kann eine 
Reklamation nicht bearbeitet werden. 

WOFÜR ÜBERNEHMEN WIR GEWÄHRLEISTUNG?
Die Gewährleistung bezieht sich auf sämtliche Material- und Her-
stellungsfehler, die zum Zeitpunkt der Übergabe vorliegen.
 
Es wird keine Gewährleistung übernommen für Mängel oder 
Schäden an der veräußerten Ware, die von uns nicht vertreten 
sind. Dies gilt besonders für:
• Natürliche Abnutzungserscheinungen (Verschleiß) und Schä-

den durch übermäßige Beanspruchung.
• Folgefehler, die dadurch entstanden sind, dass Schäden/

Fehler nicht beachtet wurden und auf Grund dessen zu einer 
erschwerten Reparatur führen.

• Schäden durch ungeeignete oder unsachgemäße Verwen-
dung (siehe Gebrauchsanweisung).

• Schäden durch fehlerhafte Montage oder Inbetriebsetzung.

• Schäden durch nachlässige Behandlung oder mangelnde 
Wartung des Kaufgegenstandes.

• Schäden durch unsachgemäße Änderungen des Kaufgegen-
standes.

• Rost: Das Gestell ist rostschutzbehandelt, um einen ordent-
lichen Grundschutz zu geben. Bei fehlender Wartung kann es 
jedoch vorkommen, dass Roststellen auftreten. Hierfür wird 
keine Gewährleistung übernommen.

• Kratzer: Bei Auftreten von Kratzern handelt es sich um nor-
male Verschleißerscheinungen, wofür keine Gewährleistung 
übernommen werden kann.

• Schimmelbildung: Wenn Textilien feucht geworden sind, 
müssen sie richtig getrocknet werden, um Schimmelbildung 
zu vermeiden. Für Schimmelbildung kann keine Gewährleis-
tung übernommen werden.

• Ausbleichen der Stoffe: Wir bestätigen, dass die Stoffe der 
gültigen Normen entsprechen. Durch Sonneneinstrahlung, 
Schweiß, Reinigungsmittel, Abrieb (insbesondere an den im 
Griffbereich liegenden Stellen) oder zu häufiges Waschen ist 
ein Ausbleichen nicht auszuschließen und somit kein Rekla-
mationsgrund.

• Noppenbildung der Stoffe: Für Noppenbildung wird keine 
Gewährleistung übernommen. Dieses fällt unter allgemeine 
Kleiderpflege und kann wie bei Wollpullovern einfach mit 
einer Kleiderbürste oder Noppenmaschine beseitigt werden.

• Einreißen der Nähte / Druckknöpfe / des Stoffes: Bitte prüft 
beim Kauf genau, dass alle Stoffteile, Nähte und Druckknöp-
fe ordnungsgemäß genäht und befestigt sind. Eventuelle 
Beanstandungen von Nähten und defekten Druckknöpfen 
müssen unverzüglich nach Feststellen des Fehlers reklamiert 
werden.

• Räder: Kinderwagenräder werden nicht ausgewuchtet und 
können daher einen leichten Schlag (,,eiern”) aufweisen.  
Abgefahrene Räder sind natürliche Verschleißerscheinungen.

AUFBAU- UND GEBRAUCHSANWEISUNG
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2. FUNKTIONSPRÜFUNG
 Klappmechanismus
 Fahrverhalten
 Räder & Felgen
 Verstellmechanismen 
 Bremssicherheit
 Federung

3. UNVERSEHRTHEIT
 Gestell
 Stoffteile
 Kunststoffteile

1. VOLLSTÄNDIGKEIT 
 Gestell
 Handbremse
 Babywanne
 Fußdecke Babywanne
 Nestchen Babywanne
 Sportaufsatz
 Fußdecke Sportaufsatz 
 Wickeltasche
 Wickelauflage
 Regenschutz
 Sicherheitsschlaufe

Platte Reifen bei Lufträdern können nur auf äußere Einwir-
kung, spitze Gegenstände oder Fahren mit zu niedrigem 
Luftdruck zurückgeführt werden. Hierfür kann keine Gewähr-
leistung übernommen werden.  

VORGEHENSWEISE BEI REKLAMATIONEN
• Meldet uns Fehler unverzüglich um die weitere Vorgehens-

weise zu besprechen. Für sicherheitsrelevante Mängel, die 
nicht innerhalb von 30 Tagen nach Auftreten angemeldet 
werden, kann keine Gewährleistung übernommen werden

• Bei der Bearbeitung von Reklamationsansprüchen kommen 
produktspezifische Abschreibungssätze zur Anwendung. Hier 
verweisen wir auf die Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
www.glueckswagerl.at/allgemeine-geschaeftsbedingungen

QS-Nummer:
Wagentyp:
Stoff-Farbe:

Übergabe am:
Verkäufer:

 

Firmenstempel
& Unterschrift:

WAGERL-CHECKAUFBAU- UND GEBRAUCHSANWEISUNG

Ich habe das Produkt geprüft und mich verge-
wissert, dass es frei von äußeren, bzw. sichtba-
ren Mängel ist und dass alle Funktionen voll-
ständig intakt sind.

24 25



Kinder sind das größte Glück. 
Deshalb heißen wir auch genau so: Glückswagerl. 

Als echter Tiroler Familienbetrieb sind wir natürlich auch ech-
te Familienmenschen. Seit 1989 bieten wir frischgebackenen 
Eltern in Tirol – und inzwischen weit über die Landesgrenzen 
hinaus – die perfekten Kinderwagerln für das größte Glück an. 
Glückswagerln eben. 

Was wir anders machen als andere? So einiges.  
Denn Sicherheit, Service und Funktionalität werden bei uns ganz 
großgeschrieben.

Qualität. Made in Europe
China? Nicht mit uns! Unsere Glückswagerln sind waschechte 
Europäer. Unser Partner in Polen setzt unsere Designs und Ent-
würfe exklusiv und genau nach unseren Vorstellungen um. Denn 
in Sachen Qualität und Sicherheit verstehen wir keinen Spaß. 
Schließlich geht es um euer größtes Glück.

Eine Familiensache – persönlicher Service
Reifen platt? Ersatzteil benötigt? Kein Thema!
Denn auch nach dem Kauf sind wir mit viel Herzblut für euch da. 
Wir reparieren, montieren und beraten. Und wir wissen immer 
ganz genau, wovon wir reden. Als ausgebildete Mechaniker mit 
jahrzehntelanger Expertise sind unsere Glückswagerl-Experten 
in unserer hauseigenen Werkstatt immer für euch da. Olivia und 
ihr Team beantworten euch jede Frage zu eurem Glückswagerl – 
gerne auch online unter www.glueckswagerl.at

ÜBER UNS
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Das größte

 ist manchmal ganz klein. 
GLÜCK

g.page/kinderwagen_tirol fb.com/kinderwagen.tirol @kinderwagen.tirol


